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Sitzungsvorlage Nr. 031/2010 

Federführung: Familie, Bildung, Integration und Soziales 

Verfasser/in: Petra Demmer 

Mitwirkende: Bürgermeister 

Erster Bürgermeister 

Stabsstelle Strategisches Controlling 

 

Sitzung am    Gremium  

23.03.2010 Integrationsbeirat Nichtöffentlich 

19.04.2010 Verwaltungs- und Finanzausschuss Nichtöffentlich 

17.05.2010 Gemeinderat Öffentlich 

 

Eckpunktepapier zum Moscheebau der DITIB in Tuttlingen 

 

Anlage: Eckpunktepapier zum Moscheebau der DITIB in Tuttlingen 

  

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Eckpunktepapier zum Moscheebau der DITIB 

in Tuttlingen 

 
  

 

Finanzielle Auswirkungen  ja  nein  

Kosten:  einmalige Kosten Betrag:       EUR 

  jährliche (zusätzliche) 

Folgekosten: 

   

  Personalkosten: Betrag:       EUR 

  Sachkosten: Betrag:       EUR 

Einnahmen:      

  einmalige Einnahme(n) Betrag:       EUR 

  laufende (jährlich) Betrag:       EUR 
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Mittelbereitstellung im Haushalt:      

 VWH  VMH Fipos.:       

Zur Verfügung stehende Mittel 

(Planansatz und Haushaltsausgaberest lfd. Jahr):       EUR 

Noch bereitzustellen:       EUR 

Veranschlagte Verpflichtungsermächtigungen       EUR 

Deckungsvorschlag auf Fipos.:  
  

Investitionscontrolling (IC):   ja  nein  

Phase       abgeschlossen am       

 
  

Vorgeschichte und Sachverhalt 

 

Bereits vor mehreren Jahren stellte die DITIB Türkisch-Islamische Gemeinde in 

Tuttlingen e.V. eine Bauvoranfrage für den Bau einer neuen Moschee, da das alte 

Gebäude für die hohe Anzahl der Mitglieder der Moscheegemeinde mittlerweile zu 

klein geworden ist und sich bis zum jetzigen Zeitpunkt in einem 

renovierungsbedürftigen Zustand befindet.  

Seit dieser ersten Anfrage hat die Vorstandschaft der DITIB schon mehrere Male 

gewechselt.  

Die Stadtverwaltung hat sich mit der katholischen und evangelischen 

Gesamtkirchengemeinde und der Arbeitsgemeinschaft christlicher 

Kirchengemeinden Tuttlingen (ACK) einvernehmlich zum Ziel gesetzt, den 

Moscheebau nicht nur unter baulichen, sondern auch unter sozialen und 

integrationsspezifischen Gesichtspunkten zu betrachten und zu begleiten, um Ängste 

in der Bevölkerung zu reduzieren, Vorurteile abzubauen und eine für alle friedvolle 

Lösung zu finden.  

In einem weiteren Schritt erstellte die Stadtverwaltung ein Eckpunktepapier, in 

welchem diese Aspekte berücksichtigt wurden. Die DITIB verfasste dazu ein 

Positionspapier, in dem zum Eckpunktepapier Stellung bezogen wird. Auch der 

Arbeitskreis Moscheebau des Integrationsbeirats wurde in den letzten Zügen der 

Erstellung des Papiers in die inhaltliche Gestaltung des Papiers mit einbezogen. Mit 

ihren Unterschriften besiegelten Herr Oberbürgermeister Michael Beck, Herr Dekan 

Matthias Koschar, Herr Dekan Frank Morlock und der 1. Vorsitzende der DITIB, Herr 

Ibrahim Ögretmen, das gemeinsame Papier. Die im Eckpunktepapier aufgeführten 

Eckpunkte werden von allen Unterzeichnenden als verbindliche Grundlagen der 
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Zusammenarbeit angesehen und dienen als Basis und Ausgangspunkt für die nun 

folgenden baulichen Schritte, die vom Arbeitskreis Moscheebau unter Einbeziehung 

der Öffentlichkeit auch weiterhin eng begleitet werden. 

 
  

Die Vorlage wurde mit den beteiligten Fachbereichen /Einrichtungen abgestimmt. 

 

Leiter/in Familie, Bildung, Integration und Soziales 

 

 

Rolf Sauter Michael Beck, Oberbürgermeister 

 

 

Tuttlingen,       

 

 

 

Michael Beck, Oberbürgermeister 


